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Protokoll 
der außerordentlichen Generalversammlung, 1. Sept. 2005 

19h Apero, 19.30 – 21.30 GV 
im Saal der ref. Kirchgemeinde, Alte Krone Stäfa 

 
 

1 Begrüßung 

Daniel Fabian begrüsst die Anwesenden Vereinsmitglieder und speziell Herrn Jonas 
Schudel von der Kulturkommission Wädenswil. 
 

2 Stimmenzählerin 

Karin Pinato ist als Stimmenzählerin gewählt. Es sind 24 Vereins- und 6 
Vorstandsmitglieder anwesend, also 30 Stimmberechtigte. 
 

3 Reglemente des stäfART Vorstandes 

Die Reglemente wurden den Vereinsmitgliedern zugestellt. Es werden keine Fragen 
dazu gestellt. Die Anwesenden sind mit einer Abstimmung in globo einverstanden und 
heissen einstimmig alle Reglemente gut. 
 
Zur Präzisierung des Ausstellungs-Reglementes fragt Daniel, ob die Werke der Jury 
anonymisiert eingereicht werden sollen, dh. unsigniert oder mit abgedeckter Signatur.  
Dazu schlägt HR. Lampart vor, die Werke hinten mit einem Kennwort zu versehen und 
dieses  auf einem verschlossenen Couvert zu vermerken, in welchem der Name des 
Künstlers notiert ist. 
 
Die Anonymisierung wird bei einer Enthaltung ohne Gegenstimmen beschlossen. 
 

4 Wahl der Jury 

Christoph Portmann stellt den Antrag, dass keine ausstellenden Künstler in der Jury sein 
dürfen. Dies wird bei 4 Gegenstimmen und 5 Enthaltungen angenommen. 
Die vorgeschlagenen Elisabeth Moers und Reto Merz können daher nicht in die Jury 
gewählt werden. 
Die übrigen vorgeschlagenen Jurymitglieder stellen sich vor bzw. werden durch Daniel 
vorgestellt. Sie werden ohne Gegenstimme bei 5 Enthaltungen gewählt.  
Damit sind in die Jury gewählt:  
Clea Bitzer, Yasar Deger, Daniel Fabian, Lucilla Hermann, Adrian Scherrer, Bettina 
Stahel, Candido Storni.  
 
Damit wie vorgesehen eine 9-köpfige Jury (wovon 2 Ersatzmitglieder) gebildet werden 
kann beantragt HR. Lampart den Vorstand zu ermächtigen, zwei weitere Mitglieder ohne 
Wahl durch eine GV zu bestimmen. Dies wird bei 3 Gegenstimmen ohne Enthaltungen 
angenommen. 
Damit erhält der Vorstand den Auftrag, zwei weitere Jurymitglieder zu bestimmen.  
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5 Kulturelle Zusammenarbeit 

Daniel skizziert die Idee einer Zusammenarbeit mit Wädenswil bei der Gestaltung der 
Stäfart 06 „über den See hinweg“. 
Jonas Schudel, Vorsitzender der Kulturkommission Wädenswil, stellt deren Gedanken 
vor: 

• Öffnen von Gewerberäumen für Künstler 

• Zeitlicher Abgleich mit stäfART 

• Keine „Einverleibung“ der stäfART, deren Eigenständigkeit soll nicht tangiert werden 

• Wädenswil würde eine Zusammenarbeit begrüssen. 

• Die Vorstellungen sind nicht konkretisiert, es handelt sich um erste Ideen  

• Ein Stäfner Künstler könnte zum Beispiel in Wädenswil ausstellen. 

• Verschiedenste Räumlichkeiten sind denkbar: Schaufesnter, Schaukästen, 
Werkstätten, Galerien, etc. 

• Eine Liste der aktiven Wädenswiler Künstler ist unter 
www.waedenswil.ch/kultur/bildendekunst/malerei  zu finden. 

 
Diskussion: 

• Ein Anlass in Wädenswil sollte keinesfalls zeitgleich mit der stäfART stattfinden, da 
das Angebot viel zu gross wäre. 

• Eine Verflachung durch Wahl ungeeigneter Austellungs-Lokalitäten muss vermieden 
werden. 

• Die Zürichsee Zeitung sollte kulturelle Informationen aus der jeweils anderen See-
seite publizieren.  

 
Jonas Schudel bedankt sich für das Interesse und verlässt die GV vor der letzen Phase 
der Diskussion und der Abstimmung. 
 
Ch.Portmann stellt zwei Anträge, über die abgestimmt wird: 
 
1. Will der Verein stäfART den kulturellen Austausch mit Wädenswil fördern? 
 angenommen bei 2 Gegenstimmen und 1 Enthaltung. 
2. Während der stäfART soll keine Parallelveranstaltung in Wädenswil stattfinden. 
 angenommen  ohne Gegenstimmen bei10 Enthaltungen. 
 
Es soll also keine Koordination mit Wädenswil während der nächsten stäfART 
stattfinden. 
 

6 Sponsoring für die stäfART 06 

Daniel ruft auf zur Suche nach Sponsoren im Bekanntenkreis der Mitglieder. Heidi 
Müller koordiniert allfällige Hinweise und kann auf Anfrage Unterlagen und einen 
Musterbrief zur Information von potentiellen Sponsoren zur Verfügung stellen. 
Das bisherige Partnerkonzept ist im Wesentlichen weiterhin gültig. 
 

http://www.waedenswil.ch/kultur/bildendekunst/malerei
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7 Herbstfest 2005 

Die Vorbereitungen laufen gut. Es sind genügend gestaltete Stühle zugesagt worden. 
Weitere Helfer sind noch gesucht! Eine entsprechende Liste zirkuliert an der GV. 
 

8 Anträge   

Es wurden keine Anträge eingereicht. 
 

9 Nächste Termine 

stäfART 06 Versand der Ausschreibungen Mitte 9.05 
 Anmeldetermin Mo 24.Okt.05  
 Jurierung der Werke Sa 5.11.05 Sonnenwies-Saal 
 Versand Zulassungsbescheide Sa 12.11.05 
 Termin  für Annahme der Zulassung Mi 30.11.05 
 Ausstellung stäfART 06 3.-5.11.06 
   
Weitere Termine: Einladung zur WMH Führung Mitte Sept. 05 
 Anmeldung zur WMH Führung Mo 24.10.05 
 WMH Führung Fr 25.11.05 1700 
   
 Herbstfest Stäfa 2005 30.9.-2.10.05 
   
 GV 06 Do 23.3.06 
 

10 Diverses 

• Petra Hofstetter  schlägt eine gemeinsame Reise nach Holland mit Führungen durch 
die Thalens-Fabrik und durch Museen vor. Interessenten melden sich bei ihr. 
 

• HR Lampart lädt ein zu „amix“, einem besonderen musikalischen Anlass im Innenhof 
der Trotte in Mies, am 9. Sept. 05 um 2015. Einladungen liegen anschliessend an die 
GV auf. 
 

• Stefan Klöti übernimmt die Pflege der Web-Site www.staefart.ch . Bravo!!  
 

 
 
Daniel Fabian schliesst die a.o. GV gegen 2130 und dankt den Anwesenden für die 
aktive Teilnahme. 
 
 
Der Protokollführer: 
 
Fredi Wüthrich 

http://www.staefart.ch/

